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AUS DEM RATHAUS

Neues aus der Gemeinde Döhlau

Haushaltsplanungen für 2024

Die Aufgaben für die Kommunen werden immer mehr und 
die Förderungen oder Kostenübernahmen durch Bund und 
Länder immer weniger. Aber trotz gestiegener Aufgaben 
ist im Haushalt 2024 wieder einiges für die Steigerung der  
Lebensqualität in unserer Gemeinde Döhlau vorgesehen. 
Der endgültige Haushalt soll in der Gemeinderatssitzung am 
22. Februar beschlossen werden. Unter Vorbehalt möchten 
wir einige geplante Projekte vorstellen und die Bürgerinnen 
und Bürger zu einigen Themen informieren.

Dorfmitte Döhlau/Dorfladen: Ende 2023 wurden alle Unter-
lagen für die Förderung beim Amt für ländliche Entwicklung 
eingereicht. Das Amt hat sich bei einen Vor-Ort-Termin ei-
nen Gesamteindruck von dem Projekt verschafft und war 
positiv überrascht. Durch die Haushaltslage von Bund und 
Ländern muss auf die Zusage der Fördermittel noch etwas 
gewartet werden. Auch der digitale Dorfladen wird für eine 
mögliche Förderung geprüft. Der Gemeinderat hat dem Bau 
des Ladens bereits zugestimmt. Wir hoffen, dass er viel-
leicht schon 2024 realisiert wird.

Neubaugebiet Döhlau: Der Wiederbeginn der Bauarbeiten 
ist leider sehr wetterabhängig. Aber nach Rücksprache mit 
dem Ingenieurbüro und der ausführenden Firma ist ein Bau-
ende im Juni oder Juli absehbar.

Fußgängerbrücke Nonnenbach in der Martin-Luther- 
Straße: Nach Prüfung der Brücke ist für 2024 ein Neubau 
geplant. Um die Folge- und Unterhaltskosten gering zu hal-
ten, wird die Brücke, wie bei der Feuerwehr in Döhlau, in ver-
zinktem Stahl ausgeführt.

Kindertagesstätte Döhlau: 2023 wurden die Fenster im Alt-
bau erneuert und 2024 ist das Dach eingeplant. Außerdem 
wird der Außenbereich erweitert und teilweise neugestaltet.

Grundschule Tauperlitz: Für die Schulkinder soll heuer ein 
größeres neues Spielgerät aufgestellt werden. Hierbei han-
delt es sich um ein Klettergerüst.

Naturfriedhof Döhlau/Tauperlitz: In Tauperlitz sind seit dem 
01.01.2024 Beisetzungen möglich. In diesem Jahr erfolgen 
noch einige gestalterische Arbeiten. Die Hauptarbeiten für 
den Naturfriedhof in Döhlau werden heuer im Frühjahr star-
ten und hoffentlich bis Ende des Jahres abgeschlossen sein.

Breitbandausbau: Die dritte und letzte Förderphase für den 
Breitbandausbau in der Gemeinde Döhlau wird 2024 haupt-
sächlich das Feriendorf in Tauperlitz betreffen sowie einzel-
ne Häuser, welche mit in die Förderung fallen.

Sturzflutenkonzept: Für das im Jahr 2022 begonnene 
Sturzflutenkonzept soll heuer die Ausschreibung erfolgen.

Poststation Tauperlitz: Die Bauarbeiten für die Poststation 
an der Feuerwehr in Tauperlitz sollen im Februar beginnen. 
Die Station wird am 21.02.2024 aufgestellt und angeschlos-
sen. Die Inbetriebnahme des Automaten erfolgt in der Regel 
taggleich beziehungsweise zirka 2 Werktage nach dem Auf-
bau.

Wasser/Abwasser: Auch 2024 sind wieder größere Investi-
tionen im Wasser- und Abwasserbereich nötig. Der Verlust 
beim Trinkwasser und das Fremdwasser im Kanal müssen 
in den nächsten Jahren noch um einiges verringert wer-
den. Wir hoffen, dass heuer die Planung beziehungsweise 
die Ausschreibung für unseren Hauptsammler erfolgt. Der 
Hauptkanal, welcher das Abwasser von Gattendorf, Jägers-
ruh, Kautendorf und Tauperlitz nach Hof leitet, muss drin-
gend erneuert werden. Diese Baumaßnahme wird unseren 
Haushalt für die nächsten Jahren massiv beeinflussen. 

Trotz der vielen geplanten Maßnahmen ist noch genug Geld 
für viele Unterhaltsmaßnahmen und kleinere Projekte einge-
stellt. Hoffen wir auf ein erfolgreiches und gutes Jahr 2024.

ILE-Projekte im Dreiländereck

Historischer Kalender findet  
großen Anklang

Der Historische Verein Regnitzlosau sammelt und doku-
mentiert historische Fotos. Die Fotos umfassen alte Dorf- 
und Landschaftsansichten, markante Baudenkmale, Urkun-
den, Lehensbriefe und Ansichten historischer Gebäude.

Die im Depot des Heimatarchivs vorhandenen Bilddoku-
mente möchte der Verein entsprechend seiner satzungs-
mäßigen Zielsetzung der interessierten Öffentlichkeit zur 
Verfügung stellen. Diesem Zweck dient die Herausgabe 
eines Historischen Kalenders mit einer Auswahl fotografi-

Im Neubaugebiet Döhlau sollen die Bauarbeiten bald 
weitergehen – dies ist aber witterungsabhängig.
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scher Darstellungen und dazugehörigen geschichtlichen 
Hinweisen. Dank einer finanziellen Förderung durch die ILE 
Dreiländereck konnte der Kalender kostenfrei bei zwei Aus-
stellungsveranstaltungen im historischen Dienesn Heisla 
an 250 begeisterte Interessenten ausgegeben werden.

ILE-Projekte im Dreiländereck

Defibrillator für die Schönwalder  
Stadtmitte

Der Turnverein Schönwald hat in den zurückliegenden Mo-
naten einen Defibrillator beschafft und an der vereinseige-
nen Sporthalle installieren lassen. Dieses Gerät kann im 
Ernstfall Leben retten und führt den Benutzer sprachlich 
durch die Anwendung. Der Defibrillator misst selbstständig 
die Herzfrequenz und kann entsprechend des Messergeb-
nisses durch Stromstöße massive Herzrhythmusstörungen 
beenden.

AUS DEM RATHAUS

Der Turnverein hatte im Vorfeld bei der ILE Dreiländereck 
eine Förderung für diesen öffentlich zugänglichen De-
fibrillator – kurz Defi – beantragt und einen positiven Be-
scheid erhalten. Die Kosten betragen etwa 2.900 Euro und 
können mit 80 Prozent gefördert werden. Die Förderung 
erfolgt über das Regionalbudget der ILE Dreiländereck, der 
die Kommunen Döhlau, Regnitzlosau, Rehau und Schön-
wald angehören. Das Amt für ländliche Entwicklung stellt 
im Rahmen des Regionalbudgets jährlich finanzielle Mittel 
für die Umsetzung von Kleinprojekten zur Verfügung. Die 
Übergabe des Defibrillators erfolgte mit einer Einweisung 
für Ersthelfer des Turnvereins und der Stadt Schönwald. An-
geregt wurde eine weitere Einweisung für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger. Bürgermeister Klaus Jaschke dankte 
dem Verein für diese wertvolle Initiative. Die Vereinsvorsit-
zenden Stefan Rapp und Werner Lindig erinnerten daran, 
dass die Beschaffung eines Defibrillators schon länger ein 
Thema im Verein war. Nun stehe dieses Gerät an seinem 
Standort nahe der Kornbergstraße in der Stadtmitte der Öf-
fentlichkeit zur Verfügung.  Pressetext und Foto: Stadt Schönwald 

Defibrillator am Rathaus Döhlau

Aufgrund einer Förderung durch die Landesregierung hat 
sich die Gemeinde Döhlau dazu entschlossen, einen Defi-
brillator anzuschaffen. Zwei weitere Gründe sind der Veran-
staltungssaal der Gemeinde und die Nähe zum Sportplatz 
des ASGV Döhlau. Er ist öffentlich zu jeder Zeit zugänglich 
und leicht zu bedienen. Die Montage erfolgte im Hauptein-
gangsbereich zum Veranstaltungssaal im Rathaus.

Nächstes Gemeindeblatt
Der Abgabetermin für Berichte für die April-Ausgabe des  

Mitteilungsblattes „Unser Gemeindeblättla“ ist am 

Donnerstag, 21. März 2024, 15 Uhr.  

Artikel bitten per E-Mail senden an:  
doehlau@frankenpost.de 

Später eingehende Berichte können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint am Samstag, 6. April 2024.

Die Vorstandsmitglieder des Historischen Vereins  
Regnitzlosau (von links) Dr. Claus Schiller, Udo Benker- 

Wienands und Werner Schnabel bei der Erstausgabe des 
Historischen Kalenders 2024.

Infos zu dem neuen Defibrillator in der Schönwalder Stadt-
mitte erhielten (von links) Stefan Rapp, Klaus Jaschke, 

Werner Lindig und Erika Kispert durch Nabil Chouman von 
Medika Medizintechnik.
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Regionalbudget 2024

Bis zu 10.000 Euro Förderung für Ihr Projekt
Aus dem Topf des Regionalbudgets sind noch 30.000 Euro 
verfügbar. Das Förderprogramm bietet niederschwellige fi-
nanzielle Unterstützung für individuelle Projekte.

Wer?
Bewerben können sich Vereine, Verbände, Glaubensgemein-
schaften, Privatpersonen, Bürgergemeinschaften, Kommu-
nen und Initiativen aus und um das ILE-Gebiet. Wichtig hier-
bei: Das Projekt muss im ILE-Gebiet umgesetzt werden und 
einen Nutzen für die Öffentlichkeit bieten.

Wie hoch?
Die Förderung kann bis zu 80 Prozent der Nettoausgaben be-
ziehungsweise 10.000 Euro betragen. Die Nettokosten des 
Projekts müssen zwischen 500 und 20.000 Euro liegen.

Wie?
Für eine Förderung muss die offizielle Förderanfrage bis zum 
15.02.2024 bei der ILE Dreiländereck eingehen. Anschlie-
ßend werden die Projekte durch ein Gremium bewertet und 
die Fördersumme von 30.000 Euro wird auf die eingegange-
nen Projekte aufgeteilt.

Weitere Fragen:
Alle wichtigen Informationen und die Vorlage zur Förderan-
frage finden Sie unter https://www.ile-dreilaendereck.de/
content/de/foerdermittel/regionalbudget/regionalbudget.
php 

Gerne können Sie sich auch an die ILE-Umsetzungsbeglei-
tung direkt wenden.
Christian Ertl
Martin-Luther-Str. 1
95111 Rehau
Telefon: +49 9283 20 - 29
E-Mail: info@ile-dreilaendereck.de

Wichtige Steuertermine

Hinweis der Gemeindekasse Döhlau an Steuerschuldner, die 
nicht am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen:

   Fälligkeit
Hundesteuer 2024   15. Februar
Grundsteuer 2024 1. Quartal 15. Februar
   2. Quartal 15. Mai
   3. Quartal 15. August
   4. Quartal 15. November
Die Bankverbindungen für Überweisungen:
Gemeinde Döhlau
Sparkasse Hochfranken 
DE25 7805 0000 0380 0035 58

Raiffeisenbank Hochfranken West 
DE40 7706 9870 0000 4001 14
Um Beachtung wird gebeten!

AUS DEM RATHAUS

NACHRUF
Die Gemeinde Döhlau trauert um

Herrn Ludwig Sörgel
der am 19.12.2023 im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene gehörte von 1984 bis Juni 2005 dem Gemeinderat der Gemeinde 
Döhlau an. Mit Dankbarkeit für seine geleisteten Dienste nehmen wir Abschied. Die 

Gemeinde Döhlau wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seiner Ehefrau und allen Angehörigen gilt unsere Anteilnahme  
und unser tiefes Mitgefühl

GEMEINDE DÖHLAU
Marc Ultsch, 1. Bürgermeister
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DÖHLAUER LEBEN

Nachdem dem BSC Tauperlitz 1930 e.V. bereits zweimal 
die „Silberne Raute“ überreicht worden ist, wurde ihm jetzt 
im Rahmen einer Feierstunde die „Goldene Raute“, das Gü-
tesiegel des Bayerischen Fußballverbandes, verliehen.

Vereinsehrenamtsbeauftragter (VEAB) Ernst Hoyer hatte 
mit der gesamten Vorstandschaft die Vorbereitungen dazu 
getroffen und die entsprechenden Unterlagen zusammen-
gestellt. Zur Veranstaltung im BSC-Sportheim begrüßte 
Vorsitzender Claus Lindner besonders zweiten Bürgermei-
ster Rainer Pöllath, vom Bayerischen Fußballverband den 
Bezirksvorsitzenden Thomas Unger, Kreisvorsitzenden Sieg-
fried Tappert und Bezirksehrenamtsreferent Andreas Vogler 
sowie vom Bayerischen Landessportverband den Kreisvor-
sitzenden Gerhard Rödel.
Die Verleihung nahm Bezirksehrenamtsreferent Andreas 
Vogler vor. Er bekräftigte, dass die „Goldene Raute“ eine hohe 
Auszeichnung des Bayerischen Fußballverbandes sei. Beim 
Antrag sind 40 Kriterien, gegliedert in vier Kategorien, vor-
gegeben: Ehrenamt/Jugend/Breitensport/Prävention. Ernst 
Hoyer habe einen vorbildlichen Antrag beim BFV eingereicht, 
der BSC Tauperlitz die geforderten Normen erfüllt. Mit dieser 
Auszeichnung zeige der BSC nach außen sichtbar, dass er in 

Führung, Organisation, sozialem Engagement und in seinen 
Angeboten den hohen gesellschaftlichen und sportlichen 
Anforderungen unserer Zeit gerecht werde. „Das alles kann 
aber nur erreicht werden, wenn im Verein eine große Bereit-
schaft vorhanden ist, sich ehrenamtlich zu engagieren“, so 
Vogler weiter, ehe er die „Goldene Raute“ überreichte.
Anschließend sprach Bezirksvorsitzender Thomas Unger 
dem BSC seine Anerkennung aus: „Es wird hier viel ehren-
amtliche Arbeit geleistet. Die Rahmenbedingungen mit dem 
hervorragenden Gelände sind sehr gut.“  

Zweiter Bürgermeister Rainer Pöllath betonte, dass der BSC 
ein wichtiger Bestandteil in der Gemeinde sei und nicht nur 
die sportliche, sondern auch die sozialpolitische Arbeit zu 
würdigen sei. Der BSLV-Kreisvorsitzende Gerhard Rödel 
sprach ebenfalls von der Wichtigkeit des Ehrenamtes und 
wünschte dem Verein weiterhin alles Gute. Er spendete ei-
nen Fußball, der den Fußballern in der weiteren Rückrunde 
viel Glück bringen soll. Vorstand Claus Lindner bedankte sich 
bei allen Vertretern aus Politik und den Verbänden für die 
Glückwünsche und Geschenke und betonte, dass der BSC 
Tauperlitz den eingeschlagenen Weg weitergehen werde.

BSC Tauperlitz erhält die „Goldene Raute“
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BSC Tauperlitz ehrt verdiente und  
langjährige Mitglieder

Am Rande der Verleihung der „Goldenen Raute“ hat der BSC 
auch treue Mitglieder geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Gisela Hopperdietzel, Sabine Ronquist, Ina und  
Lorenz Gemeinhardt geehrt. Sie erhielten die Urkunde und 
die silberne Ehrennadel. Für 40 Jahre erhielten Thomas  
Rupprecht, Udo Jedliczka und Marianne Hoyer die Urkunden 
und die goldene Vereinsnadel. 50 Jahre beim BSC und da-
mit zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Walter Ehmann und 
Walter Groß. Karin Brehm wurde für ihre Verdienste um die 
Vereinsbuchhaltung geehrt. Sie hat zusammen mit Schatz-
meister Ernst Hoyer über 25 Jahre die Buchungen durch-
geführt. Eine besondere Ehrung wurde Ernst Groh zuteil, der 
jetzt bereits 75 Jahre dem BSC Tauperlitz angehört.

Frauenkabarett im Rathaussaal

Am Samstag, 20. April, lädt der Förderverein „Regenbogen-
land e.V.“ zu einer Veranstaltung mit dem Frauenkabarett „In-
takt“ in den Rathaussaal Döhlau ein. Die Vorstellung startet 
um 19 Uhr, Einlass ist ab 18 Uhr. Eine Karte kostet 18 Euro.
Kartenbestellung per E-Mail an foerderverein.
regenbogenland.ev@web.de. Dann erfolgt die Vergabe 
nach Verfügbarkeit.

Vortrag über Schlafstörungen

Am Donnerstag, 29. Februar, um 18.30 Uhr lädt die Rummels-
berger Diakonie pflegende Angehörige und Interessierte zu 
einem kostenfreien Vortrag über Schlafstörungen in die Se-
niorentagespflege in der Gartenstraße 16 in Rehau ein. Refe-
rent ist Dr. med. Torsten Brückner, Chefarzt der Bezirksklinik 
Rehau. Pflegende Angehörige werden oft in ihrer Nachtruhe 
gestört, weil sie der zu Pflegende aufweckt, doch auch an-
dere Menschen finden oft nicht zur Ruhe. Dr. Brückner in-
formiert über Schlafstörungen bei Demenz, Schlafphasen, 
Formen, Ursachen von Schlafstörungen im Alter. Zusätzlich 
geht er auf Behandlungsmöglichkeiten verschiedener Art ein. 
Er erläutert, was jeder selbst dafür tun kann, um besser ein- 
oder durchzuschlafen. Abschließend erklärt er Einfluss und 
Folgen von Medikamenten und schlägt Alternativen vor. Auch 
den Einfluss von Träumen lässt er einfließen.
Für die Veranstaltungen wird um Anmeldung bei der Fach-
stelle für pflegende Angehörige, Telefon 09283/5970932 
oder per Mail an ponader.tanja@rummelsberger.net gebeten.

Vortrag beim OGV Döhlau:  
Lust auf die eigene Ernte

Der OGV Döhlau lädt zu einem Vortrag „Aus dem Garten auf 
den Tisch – Lust auf eigene Ernte“ ein. Anders als früher sind 
Obst und Gemüse heute das ganze Jahr über im Supermarkt 
verfügbar und machen den Anbau im eigenen Garten über-
flüssig. Oder doch nicht ganz? Ob auf dem Balkon oder im 
Garten, es gibt gute Gründe, es doch einmal zu versuchen. 
Hochbeet, Mischkultur und Mulchen sorgen für größere Ern-
te auf kleinem Raum und reduzieren das Gießen und Jäten. 
Wenn man es richtig angeht, ist der Aufwand gar nicht so 
schlimm, die Freude an der eigenen Ernte umso größer. Die 
OGVler geben Tipps zur Sortenwahl, Bodenvorbereitung, zu 
Ernte und Verarbeitung.
Wann? Am Donnerstag, 29. Februar 2024, 19 Uhr in der Gast-
stätte Strößner in Döhlau 
Referentin: Birgit Wunderatsch, stellvertretende Vorsitzende 
des Kreisverbands für Gartenbau und Landespflege
Anmeldung: bis zum 27. Februar unter dbayer@freenet.de 
oder Telefon 0178/2194254
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OGV Döhlau ehrt Jubilare zur  
Mitgliederversammlung

Zur Jahreshauptversammlung hatte der Verein alle Mitglie-
der in den Gasthof Strößner eingeladen. Vorsitzender Hart-
mut Frank begrüßte unter anderem den 1. Bürgermeister 
Marc Ultsch und die stellvertretende Vorsitzende des Kreis-
verbands Hof für Gartenbau und Landespflege, Birgit Wun-
deratsch. 
Stellvertretende Vorsitzende Doris Demel berichtete von den 
Aktivitäten des Vereins in 2023 und hielt eine Vorschau auf 
die kommende Saison. Bürgermeister Ultsch bedankte sich 
bei den Aktiven für die Gestaltung der Rathauskreuzung wäh-
rend des Jahres. Ebenfalls wurden in der Hofer Straße an 
der Bushaltestelle die beiden brachliegenden Einfassungen 
unter Anleitung von Vereinsmitglied und ausgebildeter Gar-
tenpflegerin, Dagmar Bayer, neugestaltet und angepflanzt. 
Im Frühjahr wird man die Blütenpracht bestaunen können. 
Birgit Wunderatsch bedankte sich ebenfalls für die gute Zu-
sammenarbeit und wies auf den bevorstehenden Kreisgar-
tentag 2024 hin: Er findet am 5. Mai 2024 findet unter dem 
Motto „Fantasien rund um den Garten“ bei den Gartenbau-
vereinen Münchberg statt. Die Stadt Münchberg unterstützt 
die Veranstaltung. „Für jeden Gartenbesitzer sind diese Ver-
anstaltungen ein Muss“, so Wunderatsch weiter. 

Zum Abschluss machte Vorsitzender Hartmut Frank auf 
die bevorstehenden Termine des OGV Döhlau aufmerksam: 
Am 29. Februar um 19 Uhr findet im Gasthof Strößner ein 
Vortrag „Aus dem Garten auf den Tisch – Lust auf eigene 
Ernte“ statt. Außerdem veranstaltet der Verein sein jährliches 
Kaffeekränzchen am Sonntag, 17. März, ab 14 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus am Wiesenweg. Es werden wieder 
viele Kreationen an Torten von den vereinseigenen Kuchen-
bäckerinnen serviert, die sich über einen regen Besuch aller 
Einwohner sehr freuen würden. Im Anschluss wurden dann 
noch einige treue Vereinsmitglieder für die langjährige Mit-
gliedschaft geehrt.

Der OGV Döhlau ehrte diese langjährigen Mitglieder (von 
links): Vorsitzender Hartmut Frank, die Jubilare Udo Köppel 

(25 Jahre), Gudrun Spatschek (25 Jahre), Dagmar Luckner 
(25 Jahre) und 2. Vorsitzende Doris Demel.

Obst- und Gartenbauverein Tauperlitz 
Ehrung treuer Gartler

In stimmungsvollem Ambiente bei Kaffee und Kuchen feierte 
der OGV Tauperlitz seine Weihnachtsfeier. Die Gäste erfreu-
ten sich bei Adventsgedichten und gemeinsam gesungenen 
Weihnachtsliedern. Anschließend wurden für ihre langjähri-
ge treue Mitgliedschaft geehrt:

Carmelo Buscemi (40 Jahre)
Alfred Broy (40 Jahre)
Horst Rögner (40 Jahre)
Marco Dietel, Anne Browa und Claus Lindner (alle 10 Jahre)
Siegfried Hofmann und Horst Faber (25 Jahre).

Winterwanderung mit dem  
BSC Tauperlitz 

Die Wanderabteilung des BSC Tauperlitz startet mit einer 
Winterwanderung in Bischofsgrün das Jahresprogramm. 
Am Sonntag, 11. Februar, um 13 Uhr treffen sich die Wander-
freunde an der Kur- und Tourist Information in Bischofsgrün. 
Die Wanderung führt aus dem Ort zur Sprungschanze und 
nutzt die befestigten Wege am Ochsenkopf. Geplant sind 
zirka sechs Kilometer. Das Team der Wanderführer hat die 
Touren bereits bis September 2024 geplant. 

Wer Interesse an den Wanderungen hat, kann sich gerne 
zum Schnuppern bei den Wanderführern melden und die 
genauen Tourenbeschreibungen erfragen. Weitere Informa-
tionen gibt es auch hier: www.bsc-tauperlitz.de. Anmeldung 
per E-Mail an wandern@bsc-tauperlitz.de  oder unter Telefon 
0175/2063787 bei Abteilungsleiterin Anne Browa.

Für alle Wanderungen gilt: Bitte melden Sie sich an, damit 
sich die Wanderführer auf die Anzahl der Teilnehmenden ein-
stellen können. Wetterfeste Kleidung und geeignete Wander-
schuhe sind selbstverständlich. 

Familienbetrieb Jahn · Am Lahm 1 · 95182 Döhlau
Hofstelle zwischen Oberkotzau und Kautendorf

Fleisch- und Wurstwaren vom Strohschwein,
Eier aus Freilandhaltung & weitere regionale Produkte  

in unserem Selbstbedienungsladen erhältlich.

Familienbetrieb
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Engagement der Von-Pühel-Grundschule 
mit drei Auszeichnungen gewürdigt

Zum dritten Mal in Folge konnten wir uns über die Auszeich-
nung „gute gesunde Schule Bayern“ freuen. Bei einer Veran-
staltung in der Münchner Residenz durfte Schulleiterin Sabi-
ne Stelzer die Urkunde von der neuen Kultusministerin Anna 
Stolz und der neuen Gesundheitsministerin Judith Gerlach 
entgegennehmen. Zum zweiten Mal erhielt die Tauperlitzer 
Grundschule 2023 das Prädikat „Umweltschule in Europa – 
Internationale Nachhaltigkeitsschule“. Unser Engagement 
für gesunde Ernährung und bewegte Pausen sowie der Ein-
satz für Umweltschutz und Nachhaltigkeit wurden von der 
Jury positiv gewürdigt. Auch für das nächste Jahr haben wir 
dazu schon viele neue Ideen.

Musik als Unterrichtsfach findet in allen Klassen statt, aber 
auch im Schulalltag geht mit Musik vieles leichter und mu-
sikalisch umrahmte Schulveranstaltungen sowie besonde-
re Musikveranstaltungen können die positive Wirkung und 
Freude an der Musik nach außen tragen. So freuen wir uns 
sehr, dass in diesem Jahr die Auszeichnung „Musikbegeis-
terte Grundschule“ für die Von-Pühel-Schule neu hinzuge-
kommen ist. Die in diesem Zusammenhang zur Verfügung 
gestellten Materialien und ein Budget in Höhe von 1.000 
Euro bieten uns viele neue Anregungen zu musikalischen 
Projekten und ermöglichen es uns auch, ein paar neue An-
schaffungen zu tätigen.

Theatergruppe des BSC Tauperlitz  
präsentiert „Loveboot sticht in See“

Die Theatergruppe des BSC Tauperlitz spielt heuer das 
Stück „Loveboot sticht in See“ von Claudia Ott in drei Akten.
Eine Seefahrt, die ist lustig. Eine Seefahrt, die ist schön…
denkt sich auch Viktor, Steward der MS Loveboot, die Kurs 
auf Hawaii nimmt. An Board begrüßt er eine Reihe von Pas-
sagieren, die diese Reise zu einem echten Abenteuer ma-
chen. So zum Beispiel Oberkommandant Hermann Gruber 
a.D. mit seiner Ehefrau Elfriede, der in seiner Ehe ein straffes 
Regiment führt. Ganz anders läuft es zwischen Thorsten 
und Jaqueline. Das frisch verliebte Pärchen möchte eine ro-
mantische Reise mit einem besonderen Highlight erleben. 
Wenn da nicht die Zwillingsschwestern Amanda und Bianka 
Muckenschnabel einiges durcheinanderbringen würden. Die 
sorgen nicht nur bei ihrem Nachbarn Klaus-Dieter für Ver-
wirrung. Und als ob das für Viktor nicht schon genug Trubel 
wäre, muss er sich auch noch mit dem schusseligen Kapi-
tän Janson herumärgern, der ständig irgendwas anstellt. 
Zum Glück erhält Viktor tatkräftige Unterstützung vom 
spanischen Allround-Talent Ramon Rodruigez-Alvarez, der 
überall zur Stelle ist. Ob das Schiff mit allen Passagieren 
in Hawaii ankommt und ob die Hochzeitsglocken läuten 

Mit musikalischen und schauspielerischen Beiträgen be-
grüßten die Kinder der Von-Pühel-Grundschule alle Eltern und 
Verwandten zum Weihnachtsbasar im Dezember. In diesem 
Zusammenhang wurde gleich die neue Bühne der Schule ein-
geweiht. Die Lehrkräfte und Kinder hatten im Vorfeld viele gute 
Ideen für verschiedenartige Bastelarbeiten gesammelt und 
sich engagiert ans Werk gemacht. So standen den Gästen in 
der Turnhalle viele dekorative Artikel zum Kauf zur Verfügung. 
Einen gemütlichen Rahmen erhielt die Veranstaltung durch 
die Bewirtung des Elternbeirates mit Speisen und Getränken. 
Das Kinderparlament der Von-Pühel-Schule hatte vorab be-
schlossen, die Hälfte der Einnahmen für die eigene Schule 
zu verwenden und die andere Hälfte für wohltätige Zwecke 
zu spenden. Ein Teil ging ans Tierheim Erlalohe, ein weiterer 
Spendenanteil wurde an Brot für die Welt überwiesen.

Erfolgreicher Weihnachtsbasar an der 
Tauperlitzer Grundschule

Das Foto zeigt Rektorin Sabine Stelzer bei der Spendenüber-
gabe an Tanja Bujak (links) vom Tierheim Erlalohe.

werden…lassen Sie sich überraschen auf unserer Reise mit 
dem Loveboot.

Kartenvorverkauf:  Samstag, 3. Februar, ab 8 Uhr im 
BSC-Heim. Anschließend Reservierungen unter Telefon 
0160/3523133 ab 17 Uhr oder jeden Dienstag von 19 Uhr 
bis 20.30 Uhr sowie Mittwoch von 20 bis 21 Uhr im Rat-
haussaal Döhlau.

Aufführungen im Rathaussaal Döhlau: 
01.03.2024 – 19:30 Uhr Generalprobe – nur Abendkasse
02.03.2024 – 19:00 Uhr Premiere
03.03.2024 – 18:00 Uhr 
08.03.2024 – 19:30 Uhr
09.03.2024 – 19:00 Uhr
10.03.2024 – 18:00 Uhr (VdK-Veranstaltung)
15.03.2024 – 19:30 Uhr
16.03.2024 – 18:30 Uhr (begrenztes Platzangebot)
22.03.2024 – 19:30 Uhr
23.03.2024 – 19:00 Uhr 
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Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen
die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DEZertifizierte Kursleitung

deutsche gesellschaft 
für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 
      »helfen« das schönste 
Zeitwort der Welt.

B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen und begleiten 
Sie in diesem schwierigen 
Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof
• Landkreis Wunsiedel
• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :

DA S  SA P V-T E A M 

S T E L LT S I C H  VO R

Dr. Annette Stoidner-Amann
Ärztliche Leitung, Prakt. Ärztin, 

Palliativmedizinerin, Trauerbegleiterin  
Ethikberaterin (AEM), 

Robert Herold
Apotheker,  Geschäftsführer

Gabriele Hüfner
Exam. Krankenschwester,  

Fachkraft für Gerontopsychiatrie und 
Palliative-Care, Pflegerische Leitung

Dr. Wolfgang Schulze
Palliativmediziner,  

Strahlentherapeut, Hypnotherapeut

Dr. Christian Schröfl
Palliativmediziner,  
FA Innere Medizin

Dr. Libuscha Leykauf
FA für Allgemeinmedizin  

(angehende Palliativmedizinerin)

Michaela Hagen-Mey
Internistin, Altersmedizinerin,  

(angehende Palliativmedizinerin)

Elke Matthes
Leitung Schu lungen, Dozentin,  

Zertifizierte Kursleiterin

Beate Pfundheller
Verwaltung, Buchhaltung

Bianca Thiel
Exam. Altenpflegerin,  

Palliative-Care Fachkraft,  
Pain Nurse

Annemarie Sochor-Dellian
Exam. Kranken schwester,  
Palliative-Care Fachkraft

Steffi Scharf
Exam. Altenpflegerin,  

Palliative-Care Fachkraft,  
Trauerbegleiterin

Martin Möschwitzer
Exam. Kranken pfleger,  

Palliative-Care Fachkraft

Judith Pößnecker
Exam. Krankenschwester, 

Aromaexpertin,  
Palliative-Care Fachkraft, Pain Nurse

Annett Müller
Fachkinderkrankenschwester,  

Palliativ-Care Fachkraft, 
Praxisanleiterin
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Liebe Mitbürgerin, Lieber Mitbürger,  
wir, das Team von WGW, bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen für die Treue und 
wünschen Ihnen für 2024 noch alles erdenklich Gute, vor allem viel Gesundheit.  

Damit „der Körper nicht rostet“ findet mittwochs weiterhin in unseren Räumen die 
Sitzgymnastik statt.

Es geht nicht darum, dass man zum Spitzensportler aufblüht, sondern um die 
 Gemeinschaft. 

Unkostenbeitrag: 5,00 €  

Es freut sich auf Sie: Simone Isenberg (Tel. 0151 44349832)  

Zielgruppe: Personen die einfach Spaß am Sport in der Gruppe haben.   

Termine:   24.01.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik  
31.01.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik  
07.02.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik  
14.02.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik 
21.02.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik  
28.02.2024 13:00 – 14:00 Uhr Sitzgymnastik  

Der Einstieg in die Gruppe ist jederzeit möglich! Einfach vorbeikommen und wohlfühlen.  

Zwei weitere wichtige Termine möchten wir Bekanntgeben:  
•  Am 21.03. findet eine kostenfreie Infoveranstaltung „Notruf 112 – Ein HELD sein, 

auch im Alter“,  von 16.00 – 17.00 Uhr statt  

•  und am 06.04. von 9.30 – 11.45 Uhr ein Notfalltraining „Lebensretter 112“ Hier er-
halten Sie im Anschluss ein Zertifikat vom BRK. Gebühr 30 €, wird vor Ort erhoben.  

Anmeldung zu diesen beiden 
Veranstaltungen zwingend 
 erforderlich bei 

 Gabi Weigold 0175/4148246  
 oder info@wgw-hof.de  
 oder Fax 09286/9543915   

Wundmanagement Gabi Weigold   //   Triftfeldstr. 5   //   95182 Döhlau  
Bürgerbushaltestelle in der Zielstraße.

Wundmanagement
   Gabi 
      Weigold

zertif. Wundmanagerin®

Fachtherapeutin Wunde ICW®

Tel. 0175/414846
Fax 09286/9543915
info@wgw-hof.de
www.wgw-hof.de
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Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

pauli
offsetdruck

Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

pauli
offsetdruck

und 
vieles mehr…

Imagebroschüren
Vereinszeitschriften
Kataloge
Booklets
Bücher 
(Hard- und Softcover)

Plakate, 
Kalender
Stanzverpackungen
Etiketten
Mailings
Personalisierungen
(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 
Kuverts 
Visitenkarten 
SD-Sätze 
Schreibblöcke 
Präsentationsmappen 
Weihnachtskarten

Flyer
Folder
Zeitungsbeilagen
Imagebroschüren

und vieles mehr…

Impressum:
Unser Gemeindeblättla 
Herausgeber: Frankenpost Verlag GmbH, Poststraße 9-11, 
95028 Hof
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Döhlau – 
Vertreten durch Bürgermeister Marc Ultsch
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Marcel Auer-
mann, Chefredakteur
Vermarktung Anzeigen: HCS Medienwerk GmbH,  
Poststraße 9-11, 95028 Hof
Verantwortlich für Anzeigen: Stefan Sailer | Verlagskoordi-
nation Amtsblätter: Christian Wagner 
Bilder: Soweit nicht anders gekennzeichnet liegt die Verant-
wortung der Bildrechte/Urheberrechte bei der Gemeinde.
Titelfoto: Gemeinde Döhlau, Auflage: 1.700 Exemplare
Kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte der Ge-
meinde Döhlau. Wir haben „Unser Gemeindeblättla“ der Ge-
meinde Döhlau mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und die 
Daten überprüft. Recherche-, Übermittlungs-, Satz- oder Druck-
fehler können dennoch nicht ausgeschlossen werden, sodass 
wir für solche Irrtümer keine Haftung übernehmen.

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de>

www.mt-pflasterbau.mozello.de

Wir informieren in
und um Döhlau!

So bleiben Sie immer
auf dem neuesten Stand.

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge. 
Auch dann, wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die  Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Klosterstraße 4  ·  95028 Hof 
Telefon 09281/3025

Nachruf

Der VdK Ortsverband Tauperlitz trauert um sein Ehrenmitglied

Siegfried Hofmann
geboren am 14.01.1940, verstorben am 10.01.2024

aus Tauperlitz, Veilchenweg 10.

Siegfried Hofmann trat am 01.01.1969 in den
VdK Kreisverband Hof ein.

Am 20.10.1979 übernahm er als Vorstand den Ortsverband
Tauperlitz. Bis zu seinem Rücktritt 23.09.2011 übernahm er

zusätzlich die Ämter des Schatzmeisters und des Schriftführers.

Unser Mitgefühl gehört der Familie Hofmann.
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus (WLTP): Kurzstrecke 7,3 l/100 km, Stadtrand 5,5 l/100 km,  
Landstraße  5,1 l/100 km, Autobahn 6,3 l/100 km, kombiniert 5,9 l/100 km. CO2-Emission  
kombiniert: 134 g/km.

1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance – einem Service-Center der Santander Consumer 
Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach – für einen Mazda CX-30 Prime-Line e-Skyactiv 
G 122 (90 kW / 122 PS Benziner), bei 179 € monatlicher Leasingrate, 4.405,48 € Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Lauf-
zeit und 10.000 km Laufleistung pro Jahr. Bonität vorausgesetzt. Angebot ist gültig für Privatkunden bei Erstzulassung bis zum 
31.03.2024 und ist nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungs-
kosten. 

6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. 

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht Be-
standteil des Angebotes.


